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sparkasse-aachen.de/privatkredit

Entscheiden 
ist einfach.

Weil die Sparkasse verantwortungsvoll 
mit einem Kredit helfen kann.

Sparkassen-Privatkredit.
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2016 gab es das Theaterprojekt Ein Engel für Aachen Nord. 
Dabei ging es um eine arbeitslose Mutter, die sich mit Nach-
barschaftshilfe selbstständig machen wollte. 2020 hat Jens 
P. Eccarius mit Konopkes Enkel dies Realtät werden lassen. 
Der Service, der an der Jülicher Straße beheimatet ist, bietet 
einfache und unkomplizierte Hilfe für Einkauf, Haushalt und 
kleinere Reparaturen. 

„Die Idee hatte ich schon vor langer Zeit,“ führt Herr Ecca-
rius, an: „Ich möchte bezahlbare Hilfe anbieten.“ Dafür hat 
er bereits ein Team aus Enkeln zusammengestellt, die bei 
der Haushalts- und Gartenarbeit sowie bei Botengängen 

behiflich ist. Wer Hilfe beim Gardinenaufhängen benötigt 
oder auch jemanden braucht, der mit dem Hund Gassi geht, 
findet genauso Hilfe wie ein Tierbesitzer, der für die Haus-
tierbetreuung im Urlaub Hilfe in Anspruch nehmen will.  
Aber auch Ausflüge, Transport und Handwerk sind buchbar. 
Eine Lösung finden die Konopkes Enkel für jede Problem-
stellung. Ein Enkel-Einsatz ist dabei sehr wohl bezahlbar und 
bereits für 5,50€ pro 10 Minuten buchbar. Dabei können auch 
Leistungspakete gebucht werden. Das komplette Angebot und 
alle Preise sind über die Website konopkes-enkel.de zu sehen 
oder telefonisch unter 5600 3660  zu erfahren. 
     shutterstock SpeedKingz   as 	

YOUTUBE VIDEO #AACHEN NORD

SMART CITY	    JÜLICHER STRASSE  

E-Roller
Der Think Tank Smart City des digitalHUB Aachen möchte mit 
dem Projekt „Smart City Aachen“ die Mobilität in Aachen neu 
aufstellen. Im Business-Crowd-Funding werden Betriebe ge-
sucht, die sich an E-Rollern beteiligen. Im Sommer sollen 
die ersten Roller bereits durch Aachen düsen und damit die 
Umwelt entlasten. Die Roller sollen ähnlich den E-Tretrollern 
in Aachen überall per APP auszuleihen sein. Der Gewinn aus 
dem Betrieb soll den Betrieben wieder zufließen oder in 
nachhaltige Stadtentwicklungsprojekte reinvestiert werden. 

  Hannah Ossenberg   as  https://platform.aachen.digital

Hallo liebe Nordlichter!
Es geht wieder los: Die Comiciade® wird Ende April Aachen 
Nord in ein Comic-Mekka verwandeln. Ausstellungen im 
Ludwig Forum und Gewerkschaftshaus werden außerge-
wöhnliche Zeichner und Geschichten päsentieren. Beim Co-
mic Familienfest sind dann wieder zahlreiche Comiczeich-
ner zu Gast. Der Alte Schlachthof in der Halle 60 und das 
angrenzende Areal wird Sie zwei Tage lang mit vielen Aktio-

nen, Workshops und buntem Programm in die Comic-Welt 
entführen. Dies alles und noch viel mehr aus Aachen Nord 
erfahren Sie in dieser Ausgabe.
	  
Ihr Viertelinspekteur.

NACHBARSCHAFTSHILFE    JÜLICHER STRASSE  

Konopkes Enkel



4	 aachen nord viertelmagazin 59 | Frühjahr 2020

Die Regionetz erneuert das Ver- und Entsorgungsnetz im 
Grünen Weg. Im ersten Bauabschnitt wird zwischen der Lu-
kasstraße und der Straße Am Gut Wolf unter Vollsperrung 
des Grünen Wegs voraussichtlich bis zum 28. Mai gearbeitet. 
In den nächsten Tagen werden große Tafeln aufgestellt, die 
auf die Baustelle und die Umleitungen hinweisen.

Die Rad- und Fußwegeverbindung zwischen dem Grünen 
Weg und der Krefelder Straße bleibt offen. Die ASEAG-Busse 
werden über die Straße Am Gut Wolf umgeleitet. Hier wer-
den Ersatzhaltestellen in beide Fahrtrichtungen eingerichtet. 
Die Haltestellen in der Lukasstraße werden aufgehoben.

Die Umleitungen verlaufen in beiden Richtungen über die 
Straße Am Gut Wolf, Krefelder Straße, Prager Ring, Jülicher 
Straße und Lombardenstraße. Die Liebigstraße und Lu-
kasstraße können vom Prager Ring aus angefahren werden.
Insgesamt wird auf dem gesamten Grünen Weg über einen 
Zeitraum von 18 Monaten in mehreren Bauabschnitten gear-
beitet. Während des CHIO vom 29. Mai bis 7. Juni 2020 wird 

nicht gearbeitet. Der Grüne Weg ist dann wieder befahrbar. 
Anlieger- und Lieferverkehr ist während der Bauarbeiten mit 
Einschränkungen möglich. Wenn sich die Baugrube direkt 
vor einem Gebäude oder einer Zufahrt befindet, könnte 
das Be- und Entladen zeitweilig beeinträchtigt werden. 
Rechtzeitig vor Beginn des jeweiligen Bauabschnitts setzt 
sich die Bauleitung vor Ort mit den betroffenen Betrieben 
in Verbindung, um individuelle Regelungen abzustimmen. 
Darüber hinaus können Anwohner und Betriebe die Baulei-
ter vor Ort und am Baucontainer ansprechen, um Details zu 
klären. Im öffentlichen Raum entfallen Parkplätze. Zu Fuß 
bleiben alle Häuser und Geschäfte jederzeit erreichbar. Die 
Abfallentsorgung erfolgt an den bekannten Tagen. Auch die 
rettungstechnische Erschließung des Gebiets bleibt jederzeit 
gewährleistet. Im Anschluss an die Regionetz-Baumaßnah-
me wird die Stadt Aachen den Grünen Weg umgestalten.

Informationen zu den Baumaßnahmen der Regionetz tele-
fonisch unter 0241 181-1444 und jederzeit im Netz unter 
www.regionetz.de/baustellen.    as  regionetz

STARFISH        LIEBIGSTRASSE

Fish? Gibt’s 
nicht mehr. 

Fish? Jo Fish. Die Frage, wo es denn 
hingehen soll - wie oft man diese Wor-
te wohl an den Frei- und Samstagen 
in der Städteregion gehört hat! Nach 
dem 27. März wird sich dies leider än-
dern. Fish? Gibt’s nicht mehr.

Kurz vor der Jahrtausendwende eröffne-
te die erste und einzige Großraumdisco 
Aachens. Nachdem das Gebäude  als 
Kälbermarkthalle erbaut worden war, 
nahmen sich Inhaber über Inhaber der 
Halle an, bis sich Familie Limburg aus 
Heinsberg mit einem Projekt vorwagte. 
Fünf Millionen Euro und ein halbes Jahr 
Umbau flossen in die inzwischen auf 
2500 Quadratmeter gewachsene Disco. 
Der Erfolg des “Himmerich - Haus Wal-
desruh” sollte in Aachen weitergehen. 
Den Erfolg Paul Panzers hat das Starfish 
zumindest schon mal auf den Weg ge-
bracht. 
Nächte wurden durchgemacht. Die 
große Liebe gefunden. Sich geschämt 
und teilweise nicht mehr erinnert. Das 
Starfish prägte Generationen von Aache-
nern. Die Geschichte geht nun dort wei-
ter, wo sie begonnen hat, in Himmerich. 

Schicksalsschlägen und dem einfach 
fehlenden Interesse der aktuell jun-
gen Generation an einem Discobe-
such erschweren die Arbeit. Somit 
geht nun das 25.000 Quadratmeter 
große Gelände an die ehemals P3 
Group (Heute Umlaut AG), die das 
Gelände nach Umbaumaßnahmen 
für eigene Zwecke nutzen will. Die 
Erweiterung des Hauptstandortes 
am und im ehemaligen Schlachthof 
ist nur sinnig und wird zumindest 
mit viel Liebe zum Detail gepflegt..  
   as  Alexander Elwein

GRÜNER WEG			                      GRÜNER  WEG            

Kein Durchkommen  

Die Sanierung des neuen Kurhauses ist beschlossen. 40 
Millionen sind angesetzt und weitere 10 Millionen als Re-
serve eingeplant. Nachdem 2015 die Aachener Spielbank 
in den Tivoli gezogen ist, wurde bereits etwas „vorsichhin-
saniert“.  Auch als Flüchtlingsunterkunft war das Kurhaus 
ausgebaut worden, doch eingezogen ist niemand.

Die Aachener Spielbank wird im Tivoli bleiben. Das kom-
plette Erdgeschoss, samt einem Großteil des ersten Ge-
schosses, wird dem Eurogress für jegliche Veranstaltungen 
und als Büroräume überlassen. Der restliche Teil des ersten 
Geschosses und der Keller werden externen Gewerbetrei-
benden zur Verfügung gestellt. 

2023 sollen die Türen des neuen Kurhauses geöffnet wer-
den. Während 2020 primär die Sanierungsarbeiten des 
1918 eröffneten neoklassizistischen Baus vorangehen, soll 
2021 damit begonnen werden, den Bau für die spätere 
Nutzung auszustatten. 

350 Meter lang und 2,5 Meter hoch ist der Holzzaun, der 
nun die Baustelle Neues Kurhaus umgibt und nach Kar-
neval den Besuchern Informationen auf Bannern zum 
neuen Kurhaus bieten soll. Die Grünen haben bis zu-
letzt versucht, den Baubeginn zu verhindern.	  

 as  Alexander Elwein

NEUES KURHAUS	           MONHEIMSALLEE            

Die Arbeiten haben begonnen
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Die Gasballons am Prager Ring haben ausgedient. Die 32 
Meter hohen Stahlkugeln haben einen Durchmesser von 
27 Metern. Zwei Kugeln sind bereits 50 Jahre alt, eine dritte 
Kugel wurde in den 80er Jahren von der Stawag errichtet.

Insgesamt kann in den drei Kugeln bis zu 150 000 Kubik-
meter Gas gespeichert werden. Durch veränderte Verträge 
mit den Lieferanten und die Errichtung einer dritten Über-

nahmestation haben die Gaskugelbehälter immer mehr an 
Bedeutung verloren und werden heute nicht mehr benötigt. 
Daher sollen sie in diesem Jahr stillgelegt werden. Nach die-
ser Stilllegung befindet sich kein Erdgas mehr in den Gasku-
gelbehälter. 
Ein Abriss der Gaskugelbehälter ist derzeit nicht geplant, so 
werden sie uns weiterhin als Aachen Nord Wahrzeichen er-
halten bleiben.   +  as

Der Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW lässt sich nicht het-
zen. Die Stadt Aachen verhandelt mit dem BLB, welcher das 
Gelände des ehemaligen Polizeipräsidiums verwaltet, um 
einen direkten Verkauf zu erzielen. Nun soll wie üblich eine 
Versteigerung erfolgen. Nur die Stadt sieht klar eine Förde-
rung kommunaler Zwecke, was einen Direktkauf möglich 
mache. Doch selbst wenn diese Hürde gemeistert wäre, so 
gibt es eine weitere: Es würde 5,5 Millionen Euro kosten, das 
Gebäude abzureißen, und dies übersteigt den Grundstücks-
wert.
Auch wenn diese beiden Hürden genommen werden und 
der Weg für die geplante PTSV-Arena und neue ALRV Reit-
halle geebnet wäre, sind noch weitere Teilnehmer im Ren-
nen. So plant die Städteregion unter Städteregionsrat Tim 
Grüttemeier ein Berufskolleg ins Rennen zu schicken, wel-
ches dann die betagten Berufskollegs Paul-Julius-Reuter 
und Wirtschaft und Verwaltung aus der Innenstadt holt. Nur 
könnte hier der Campus West das endgültige Ziel bilden.
Einen möglichen Teamkollegen für den PTSV und ALRV könn-
te der Eurogress sein, der mit einem schon 2003 angeleg-
ten Konzeptpapier nach einer Mehrzweckhalle verlangt. Der 
Plan, die “Jahrhunderthalle” an der Jülicher Straße in eine 
MZH umzubauen, scheitert, da auf dieser Strecke ein Inves-

tor schneller war. Auch der Plan der Grünen und der FDP, 
eine Halle im Gewerbegebiet Merzbrück zu errichten, wird 
wohl genauso ausgebuht werden, wie damals die Idee, den 
neuen Tivoli dort zu platzieren.
Nach jüngsten Ereignissen müssen die Ladies in Black inzwi-
schen sogar Aachen verlassen. Schon im September letzten 
Jahres wurde eine Gegnerin - nicht von einem starken An-
griff -, sondern fast von einem Deckenpanel erschlagen. Das 
Dach der Halle in der Neuköllner Straße ist in einem deso-
lateren Zustand als zunächst angenommen, und auch die 
kompletten technischen Anlagen müssen erneuert werden, 
besonders die Beleuchtung. Also wird die Halle nicht mehr 
vor dem nächsten Saisonbeginn fertig werden. Nun müssen 
die Ladies in Black wohl  ihre Heimspiele in Masseik, Düren 
oder anderen Standorten austragen. 
Wer wird wohl der Sieger dieses lang anhaltenden Rennens? 
Jedenfalls sieht es für unsere Ladies nicht gut aus. Die Mann-
schaft verdient den Platz in der ersten Liga, doch wenn dies 
außerhalb des nicht mehr vorhandenen Spielfeldes so weiter 
anhält, dem DVV die Geduld ausgeht und die Sonderlizenz 
entzogen wird, dann wird es auch im Volleyball heißen: Aa-
chen hatte mal eine Bundesliga Mannschaft.
  as  Alexander Elwein

GASBALLONS			                      PRAGER RING            

Ausgedient 

ALTES POLIZEIPRÄSIDIUM	           HUBERT-WIENEN STRASSE            

Hürdenlauf

Telefon 0241 56004858
Jülicher Straße 46

Ausführung sämtlicher  
Schreinerarbeiten
EBEN HOLZ Schreinerei GmbH

Metzgerstr. 69 | Tel. 0241 - 87 15 15 
www.ebenholz-aachen.de

Jülicher Straße 66 | Tel. 50 83 79

Imbiss - Restaurant
ZUM STAVROS
gegründet 1975

Jülicher Straße 148 | Tel. 16 16 56

MINIGOLF    STADTPARK  

RENOVIERUNGS-
KRÄFTE GESUCHT

Die alte Minigolfbahn im Kurpark wird 
am 1.4.2020 wiedereröffnen! Bis dahin 
und auch danach sucht Christoph Blü-
mer handwerklich begabte und interes-
sierte Menschen, die Spaß am Renovie-
ren und Sanieren der Anlage haben. 
Vom Jugendlichen mit Freizeit bis zum 
Rentner mit Spaß am Handwerk sind alle 
herzlich willkommen um die Anlage zu 
verschönern!
Wer Spaß daran hat, eine Patenschaft für 
eine der 18 Bahnen zu übernehmen (wie 
Familie Schröder es mit der Bahn 11 vor-
gemacht hat), ist ebenfalls eingeladen, 
Kontakt aufzunehmen. 
Telefonische Absprachen: 
0160-1590106 oder per Mail: 
mail@christophbluemer.de 	  

  as christoph blümer
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Das Dance Loft in der Heinzenstraße hat im März drei Stü-
cke für Kinder von drei bis zehn Jahren im Programm - Be-
ginn jeweils um 11 Uhr.

Los geht es am 15.03.20 mit Rhythmousse-oh-lalà. Zwi-
schen Popsongs und Tangoschritten entdecken eine Tän-
zerin und ein Schlagzeuger die vielfältigen Verbindungen 
von Bewegung und Sound. Schüsseln, Becher und andere 
Küchenutensilien werden zu Klangkörpern. Sie geben den 
Rhythmus vor für eine spielerische Erkundung von Musik 
und Tanz. Es wird getrommelt und geklatscht, gedreht und 
gesprungen, bis nicht mehr klar ist, ob der Körper der Mu-
sik folgt oder umgekehrt.

Am 22.03.20 folgt Wovon Raupen träumen. Inspiriert von 
dem Kinderbuch „Die kleine Raupe Nimmersatt“ werden 
Themen wie Experimentierfreudigkeit und Verwandlung in 
fantasievolle tänzerische Bilder umgesetzt.

Mit Spielmaterial aus der Alltagswelt der Kinder werden 
immer wieder neue Formen und Gestalten geschaffen und 
Szenen erzählt, in denen das Schwanken zwischen Neugier 
und Angst angesichts des Unbekannten dargestellt wird. 
Mit ein bisschen Mut siegt am Ende die Freude über das 
Entdecken von etwas Neuem.

Am 29.03.20 wird dann Total verpennt  gezeigt: „Da! Da ra-
schelt doch was! Und kitzelt mich im Schlaf! Ist da was unter 
meinem Bett? Ach was, ich drehe einfach den Kopf weg und 
mache die Augen wieder zu. Aber im nächsten Augenblick 
taucht tatsächlich ein seltsames Wesen auf und zwischen 
Traum und Aufwachen beginnt ein spielerischer Tanz mit, 
neben, auf und unter der Matratze… 

Choreographie bei allen Stücken: Yorgos Theodoridis  
  Thomas Langens  Yorgos Theodoridis

TANZ    HEINZENSTRASSE  

DANCE LOFT

AGENTUR     PASSSTRASSE  

Umgezogen

Auf einmal ging es ganz schnell. Neue 
Büoräume für Werbung, Verlag und 
Events. Von der Passtraße 84 ging 
es im Januar in die Nummer 78. „Wir 
sind sehr froh, in der direkten Nach-
barschaft etwas gefunden zu haben,“ 
so Alexander Samsz. „Jetzt ist auch 
endlich Platz für ein Film- und Foto-
studio.“ 

Denn seit Jahren liefert die Agentur 
Produktaufnahmen und produziert 
Videos. „Damit können wir diese noch 
professioneller erstellen, und es ist 
mehr Platz für alle da,“  so Herr Samsz. 
Auch für die Redaktion des Aachen 
Nord Viertelmagazins und für die Or-
ganisation der Comiciade®.     as 

KLEINE THEATERFABRIK 
   STRÜVER WEG  

Mascha und 
drei Bären

Die kleine Mascha geht in den Wald. 
Sie ist sehr neugierig und es gibt im 
Wald so viele interessante Sachen, Tie-
re und Vögel zu beobachten, dass die 
kleine Mascha aus dem Staunen nicht 
mehr herauskommt. Wenn man aber so 
ganz allein in den dunklen Wald geht, 
dann kann es schon mal passieren, 
dass man sich verläuft und plötzlich 
tief im Wald vor einem Haus steht… 
Wer mag wohl in diesem Haus woh-
nen....  + jurakowaprojekt	  

   jurakowaprojekt.de

Perfekte Aufnahmen für die Kommunion oder Konfirmati-
on bietet die Fotokiste an der Jülicher Straße. Individuell 
gestaltete Einladungs- und Danksagungskarten für jeden 
Anlass werden auf hochwertigen Fotopapieren angeboten. 

Hochzeitsreportagen vom Fachmann garantieren bleiben-
de Erinnerungen an den schönsten Tag im Leben. Wer sich 

das Jawort gibt, sollte auch Wohlfühl-Bilder bekommen.
Professionelle Portraitaufnahmen sind gerade für Bewer-
bungen wichtig, aber können auch schöne Geschenke für 
die Liebsten sein.
  Manka as	   fotokiste.de

FOTOS & MEHR   

Perfekte Aufnahmen
	   JÜLICHER STRASSE
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Bereits vor Beginn des Festivals „Ludwig FUN Beetho-
ven“ gibt es „FUNvorweg” mit „VARIATION X” von The 
Trio Project. 

Die Premiere findet am 18. April 2020 um 20 Uhr im 
Ludwig Forum für Internationale Kunst statt.

„Dieses hochkarätige Vorprogramm bereichert das 
Festivalprogramm“, freut sich Irit Tirtey, kaufmänni-
sche Geschäftsführerin beim Kulturbetrieb Aachen.

The Trio Project - VARIATION X von Annalisa Derossi/
ARTbewegt e.V. erforscht in einer außergewöhnlichen 
Konstellation die Wechselwirkungen zwischen Musik 
und Tanz. Jeder der Künstler und Künstlerinnen ist 
hier sowohl professioneller Musiker als auch profes-
sioneller Tänzer. 

„Im Mittelpunkt steht zunächst die Aufführung des 
Beethoven Trios op.11. Als Antwort darauf folgt ein ei-
genständiges Stück, in dem Musik und Tanz in einer 
innovativen Weise miteinander verwoben werden“, 

erklärt Gesamtleiterin Annalisa Derossi. Sie hat die 
Choreografie und musikalische Konzeption entwi-
ckelt, spielt Klavier und tanzt. Weitere Mitwirkende 
sind Isaac Espinoza Hidrobo (Köln / Violine und Tanz), 
Fanny Balestro (Paris/Lausanne / Cello und Tanz), Iñi-
go Giner Miranda (Berlin/ Komposition Mentoring), 
Lea Reusse (Berlin/Stockholm / Kostüm), Silvia Ven-
tura (Berlin / Choreografische Mitarbeit) und Angela 
Köneke (Administration).

VARIATION X setzt konsequent fort, was Annalisa 
Derossi bisher in ihrer Arbeit auf der Bühne zeigte. 
Immer geht es um die Schnittstellen von Musik, Be-
wegung und Komposition an denen eine neue Form-
sprache entsteht. Tanz beginnt bereits bei den feins-
ten Bewegungen, die sich beim Musizieren zeigen. 
Entlang des Beethoven Trios werden diese Bewegun-
gen untersucht, und ihre minimalen Veränderungen 
werden wie unter einem Vergrößerungsglas sichtbar. 
Choreografische Elemente wiederum werden zurück-
wirken auf die Klangerzeugung, die die Basis für die 
neue Komposition ist. Musikalische und choreografi-

sche Komposition finden gleichzeitig statt, bedingen 
einander gegenseitig. 
Der Komponist Iñigo Giner Miranda ist Mentor in 
diesem musikalischen Prozess. Licht- und Kostüm-
konzept spielen eine wichtige inszenatorische Rolle. 

The Trio Project VARIATION X wird in der Saison 2019-
20 durch die Förderung der Beethoven Jubiläums 
Gesellschaft (BTHVN2020, Bonn) in Koproduktion 
mit der Stadt Aachen und der Stadt Düren realisiert 
und ist der Beitrag des Aachener Kunst- und Kultur-
vereins ARTbewegt für das Beethoven Jubiläumsjahr. 
Darüber hinaus stellt die Kooperation mit der Associ-
ation adLib aus Lausanne – mit Kontakten in der fran-
zösischsprachigen Schweiz und in Frankreich – sowie 
mit dem Veranstaltungspartner Fachwerk Allschwil 
bei Basel die Weichen für eine überregionale Aus-
strahlung des Projekts. 
Infos unter www.trioproject2020.wordpress.com 
und unter www.ludwigfunbeethoven.de.
   Jonas Maron  Nina Krüsmann    

Die Aachener Spielbank soll verkauft werden. Betrof-
fen wären damit etwa 140 Mitarbeiter und auch der 
Standort Aachen an sich könnte gefährdet sein. CDU 
und SPD beschließen, sich den Oppositionsparteien 
anzuschließen und gegen die Privatisierung zu stim-
men. Ein erster Antrag hätte sich nur für die Erhal-
tung der Arbeitspläze eingesetzt.

Die NRW-Landesregierung beschloss den Verkauf 
der Westdeutsche Spielbanken Anfang des Jahres 
2018. Die Spielbanken kamen zu der Zeit aus einer 
Krise, wodurch diese 2017 einen Verlust von 5,5 Mil-
lionen Euro machten. Diese Krise ist nun vorbei, und 
die Zahlen stiegen wieder. Die Frage ist nur: Kann 
man hier wirklich von einem Verlust sprechen, wenn 
dem Land und den Kommunen 50,4 Millionen Euro 
im Jahr 2018 an Vergnügungssteuer ausbezahlt wer-
den, mit denen bspw. auch die Stiftung Wohlfahrts-
pflege unterstützt wird? Insgesamt geht es um etwa 
1000 Mitarbeiter, die bei einer Privatisierung der 
Spielbanken um ihre Arbeitsstelle bangen müssen. 

Aachen steht sogar als Standort auf der Kippe, da die 
Erlaubnis erteilt wird noch zwei weitere Standorte zu 
bespielen, wobei nur mindestens vier Spielbänke in 
NRW betrieben werden müssen. Da Köln und Düssel-
dorf bereits im Gespräch sind, wäre die hauseigene 
Konkurrenz für Aachen zu groß.

Auch der Spielerschutz hält genug Potenzial zur 
Diskussion bereit, so hat dieser unter Führung des 
Landes einen sehr hohen Stellenwert und so werden 
auch kleinste Anzeichen der Spieler beobachtet. Für 
den privaten Betrieb fehlen in NRW jedoch viele Re-
gularien, wie eine einheitliche Kartei mit gesperrten 

Spielern. So betreibt der potenzielle Käufer, “Mer-
kur”-Besitzer Paul Gauselmann seit 2017 seine ei-
gene Kartei mit einem eigenen automatisierten “Fa-
ce-Check-System“ - allerdings nach eigenen Kriterien 
und rein freiwillig.
So besteht nun die Frage, inwiefern eine Privati-
sierung Sinn ergibt? Soziale Projekte werden un-
terstützt, die Kommunen und das Land verdienen 
prächtig, auch aus betriebswirtschaftlicher Sicht 
macht die Westspiel Spielbanken voraussichtlich kei-
ne Verluste mehr. Arbeitsplätze sind gesichert und 
der Spielerschutz hat oberste Priorität.  
  as  Alexender Elwein

FESTIVAL     JÜLICHER STRASSE

Ludwig FUN Beethoven

SPEILBANK     KREFELDER STRASSE

Glücksspiel?



8	 aachen nord viertelmagazin 59 | Frühjahr 2020

Über 30 Jahre NAK und somit 30 Jahre Jahresgaben. 
Der Neue Aachener Kunstverein lädt ein, sich die 
spannendsten Jahresgaben anzuschauen und bei 
Interesse zu kaufen. Nebst diesem best-off stellt auch 
das Künstlerduo KAYA im oberen Stockwerk aus und 
bietet ebenfalls die übermalten Prints als Jahresga-
ben zum Kauf an.

Von 90 bis 6000 Euro, von 1989 bis 2020. Direktor 
Maurice Funken schaute explizit nach Werken, die 

auch den heutigen Zeitgeist treffen. So kam auch im 
Keller des NAK einiges Unbekannte hervor. So dachte 
man bis zuletzt, das älteste Werk sei aus dem Jahre 
1992 und wurde dann noch von einem aus 1989 
überrascht, somit nur drei Jahre älter als der NAK 
selbst. 

Wie wäre es mit einer Jeans des Künstlers Jonathan 
Monk für 850€? Die Besonderheit bildet die zuge-
nähte Gesäßtasche, in der sich ein Brief befindet. 

Wer sich wohl traut diesen zu lesen? Insgesamt ste-
hen 110 Kunstwerke von 36, zum Teil auch lokalen, 
Künstlern zum Verkauf.

Die Jahresgaben werden noch bis zum 26. Februar 
angeboten, worauf sich die Ausstellung “retail like 
it’s 1991” von Nora Turato anschließt. Diese endet ge-
meinsam mit der Präsentation von KAYA am 8. März.  
  +  Alexander Elwein  

NAK       PASSSTRASSE     

Kunst kaufen

THEATER K 

Silentio  
Eine Recherche der Theater K Kreativ Kompanie
Tänzer*innen, Musiker*innen, Schauspieler*innen 
und Videokünstler*innen unternehmen eine Expediti-
on in die Stille. In Ihrer Erforschung lehnen sie sich an 
das Nietzsche Zitat: „`Freiheit´ brüllt ihr Alle am liebs-
ten: aber ich verlernte den Glauben an `gro sse Ereig-
nisse´, sobald viel Gebrüll und Rauch um sie herum ist. 
Und glaube mir nur, Freund Höllenlärm! Die grössten 
Ereignisse das sind nicht unsre lautesten, sondern uns-
re stillsten Stunden.“

So lassen die Künstler*innen inmitten des Ludwig 
Forum Aachen eine Crossover Collage aus Schauspiel, 
Tanz, Gesang, Musik und Videoinstallationen entste-
hen, in der die vielfarbigen Facetten der Stille erlebbar 
werden. Zuschauer*innen der lärmenden Welt sind 
eingeladen, dem Panoptikum der Stille zu begegnen.. 

 Moll theater k     theater-k.de

DAS DA THEATER 

Auf und davon  
Layla will mit ihrem alten VW-Bulli nach Portugal fah-
ren, um endlich herauszufinden, was sie mit ihrem Le-
ben anfangen soll. Léon steht mit seiner Gitarre an der 
Autobahnauffahrt Frankfurt-Süd und hofft, dass jemand 
anhält. Sie nimmt ihn kurzerhand mit, und auf der lan-
gen Fahrt Richtung Süden kommen sich die beiden 
allmählich näher. Schon bald bröckeln die Fassaden, 
und hinter den Witzen und Anekdoten werden ihre 
wahren Überzeugungen sichtbar: Léon ist sich sicher, 
dass der Mensch grundsätzlich egoistisch ist, während 
Layla glaubt, dass es möglich ist, eine gerechtere Welt 
entstehen zu lassen. Die beiden lernen sich kennen, 
– streiten, lachen, tanzen, trinken, reden, singen und 
träumen zusammen.
Eine musikalische Tour durch halb Europa, ein Abenteu-
er, ein Road-Trip, ein Universum voller Möglichkeiten, 
ein Traum. Mit Songs aus fünf Jahrzehnten – live ge-
sungen und gespielt von Tine Scheibe, Tobias Steffen 
und Nuria Mundry. Unterstützt werden sie dabei von 
unserer vierköpfigen Live-Band um Christoph Eisen-
burger.   Achim Bieler DasDa Theater    dasda.de

DIE KLEINE THEATERFABRIK 

Kräm Fräsch Trio
Es ist ein Trio mit alten Bekannten der Jazzwelt: Ste-
fan Kremer, Ulrich Winz, Ludger Singer. Zu hören 
gibt es zeitlose Moderne, mit drei sehr persönlichen 
Handschriften, die jedoch mithilfe von ca. 135 Jah-
ren Bühnenerfahrung zu einem einzigartigen un-
verwechselbaren Ensembleklang verschmelzen. Die 
verwendeten Kompositionen stammen von Stefan 
Kremer und Ludger Singer, sowie von zeitgenössi-
schen Kollegen..
Eitritt frei – Hut geht rum.	   

 Kräm Fräsch  Jurakowa Projekt   jurakowaprojekt.de
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Die Comiciade® wird im April ganz Aachen wieder 
mit Comics faszinieren. Ganz Aachen? Sicherlich. 
Aber in Aachen Nord noch viel mehr. Denn hier liegt 
das Epizentrum des Comic Familienfestes. Bereits 
am 2. April wird im Ludwig Forum die Ausstellung 
„Es lebe der Comic – Vive le Comic“ mit Lucky Luke, 
Spirou, Natascha und Milborough Zeichungen von 
Flix, Mawil, François Walthéry und Christoph Mueller 
eröffnet. Am 18.04. geht es mit einer Don Camillo 
und Peppone-Ausstellung mit Werken von Werner 
Maresta aus Italien im Gewerkschaftshaus weiter. 
Zwei exzellente Comic-Ausstellungen. Dazu wird im 
Sitzungssaal des Stadtrats in Haaren die Ausstellung 

Das Parlament zu sehen sein. Wer nicht nur sehen 
möchte, sondern auch Comiczeichner kennenlernen 
und an Workshops teilnehmen oder auch nur mal für 
ein bis zwei Tage ins Comic-Universum abtauchen 
möchte, ist am 25. und 26. April am Alten Schlach-
thof richtig. In und um die Halle 60 wird sich alles 
rund um die schönsten gezeichneten Geschichten 
drehen.

Comic-Schaufenster gesucht

Aber was hat das alles mit der IG Aachener Portal e.V.  
zu tun? Unser Stadtteilverein ist der Veranstalter und 

wird dafür sorgen, dass sich alle in unserem Viertel 
wohlfühlen: Künstler, Gäste und natürlich auch An-
wohner. Da kommen Sie ins Spiel: Haben Sie ein 
schönes Schaufenster, das Sie mit Comic-Motiven 
verschönern möchten? Dann stellt Ihnen die IG Aa-
chener Portal e.V. dafür das Material und schenkt Ih-
nen eine Familienkarte. (info@comiciade.de)
Die Comiciade® wird gefördert aus Mitteln des Mi-
nisteriums für Kultur und Wissenschaft des Landes 
Nordrhein-Westfalen und ein Projekt des Verfü-
gungsfonds Aachen-Nord im Rahmen von Soziale 
Stadt NRW, unterstützt durch die Stadt Aachen und 
durch das stadtteilbüro aachen nord.   +   as

COMIC & VEREIN 

Machen Sie mit!   aachen-nord.de

23.04.
– 26.04.20

250 Jahre Beethoven!

Das Festivalvergnügen

in 7 Konzerten

www.ludwigfunbeethoven.de

Ludwig

Beethoven
fun

Prof. Dr. Dr. h.c.
Lothar Giltz

Barrierefreier
Zugang

In Kooperation mit

BeethovenBeethoven
funfun
Beethoven
fun
BeethovenBeethoven
fun
Beethoven

BarrierefreierBarrierefreier
ZugangZugang

In Kooperation mitIn Kooperation mitIn Kooperation mit

Klaus Maria Brandauer • Daniel Hope • Sebastian Knauer
Albrecht Mayer • Martin Stadtfeld • Jan Vogler • Simone Kermes
David Finckel • Schumann Quartett • Beethoven Orchester Bonn

www.ludwigfunbeethoven.dewww.ludwigfunbeethoven.de

BeethovenBeethoven

In Kooperation mitIn Kooperation mitIn Kooperation mit

Klaus Maria Brandauer • Daniel Hope • Sebastian KnauerKlaus Maria Brandauer • Daniel Hope • Sebastian KnauerKlaus Maria Brandauer • Daniel Hope • Sebastian KnauerKlaus Maria Brandauer • Daniel Hope • Sebastian KnauerKlaus Maria Brandauer • Daniel Hope • Sebastian KnauerKlaus Maria Brandauer • Daniel Hope • Sebastian KnauerKlaus Maria Brandauer • Daniel Hope • Sebastian KnauerKlaus Maria Brandauer • Daniel Hope • Sebastian KnauerKlaus Maria Brandauer • Daniel Hope • Sebastian KnauerKlaus Maria Brandauer • Daniel Hope • Sebastian KnauerKlaus Maria Brandauer • Daniel Hope • Sebastian KnauerKlaus Maria Brandauer • Daniel Hope • Sebastian KnauerKlaus Maria Brandauer • Daniel Hope • Sebastian Knauer
Albrecht Mayer • Martin Stadtfeld • Jan Vogler • Simone KermesAlbrecht Mayer • Martin Stadtfeld • Jan Vogler • Simone KermesAlbrecht Mayer • Martin Stadtfeld • Jan Vogler • Simone KermesAlbrecht Mayer • Martin Stadtfeld • Jan Vogler • Simone KermesAlbrecht Mayer • Martin Stadtfeld • Jan Vogler • Simone KermesAlbrecht Mayer • Martin Stadtfeld • Jan Vogler • Simone KermesAlbrecht Mayer • Martin Stadtfeld • Jan Vogler • Simone KermesAlbrecht Mayer • Martin Stadtfeld • Jan Vogler • Simone KermesAlbrecht Mayer • Martin Stadtfeld • Jan Vogler • Simone KermesAlbrecht Mayer • Martin Stadtfeld • Jan Vogler • Simone KermesAlbrecht Mayer • Martin Stadtfeld • Jan Vogler • Simone KermesAlbrecht Mayer • Martin Stadtfeld • Jan Vogler • Simone KermesAlbrecht Mayer • Martin Stadtfeld • Jan Vogler • Simone KermesAlbrecht Mayer • Martin Stadtfeld • Jan Vogler • Simone KermesAlbrecht Mayer • Martin Stadtfeld • Jan Vogler • Simone KermesAlbrecht Mayer • Martin Stadtfeld • Jan Vogler • Simone Kermes
David Finckel • Schumann Quartett • Beethoven Orchester BonnDavid Finckel • Schumann Quartett • Beethoven Orchester BonnDavid Finckel • Schumann Quartett • Beethoven Orchester Bonn

Künstlerische Leitung: Sebastian Knauer

All eyes on Comiciade 2020



10	 aachen nord viertelmagazin 59 | Frühjahr 2020

COMICIADE
Wenn in einem Comic die Geschichten von 45 Parlamentariern erzählt 
werden, ist das Politik und Geschichte. Leicht zugänglich anhand toller 
Zeichnungen kann man viel über die parlamentarische Demokratie er-
fahren. In einer Ausstellung im Ratssaal in Haaren können alle 45 Parla-
mentarier in der Ausstellung Das Parlament studiert werden.

Mies van der Rohe hat sich als Bauhaus Architekt ei-
nen großen Ruhm erarbeitet. Sein Leben und Wirken 
wurde vom spanischen Zeichner Augusitin Ferrer Ca-
sas in einer Graphic Novel aufbereitet.

Die unterschiedlichen Standpunkte von Kommunis-
mus und Konservativen kann man anhand der Comics 
zu Don Camillo und Peppone erfahren. Der 
Zeichner Werner Maestra aus Italien zeigt seine Wer-
ke in einer Ausstellung im Gewerkschaftshaus.

Es ist eine große Auszeichnung deutscher Co-
mic-Zeichner, wenn sie Abenteuer belgischer Comic-
figuren zeichnen dürfen. Denn schließlich ist Belgien 
das Mutterland des Comics. Diese Ehre wurde Flix aus 
Berlin zuteil. Er durfte die Geschichte Spirou in Berlin 
zeichnen. Mawil, ebenfalls aus Berlin, durfte Lucky 
Luke Geschichten zeichnen. Beide Weke sind in der 
Ausstellung Vive les BD - Es lebe der Comic !im LudwigForum zu 
sehen. Dort feiert auch François Wathéry aus Lüttich 50 Jahre Natascha 

Comics. Die erste belgische Comic-Abenteurerin, die François erschaffen 
hat. Christoph Mueller aus Aachen steuert sein Millborough bei, die im 
französischen Spirou Magazin veröffentlicht wurden. Am 2. April eröff-
net die Ausstellung mit Werken der vier Künstler im Ludwig Forum. 

Künstler-Biografien zu lesen, kann anstrengend sein. Sich 
durch 200 oder 300 Seiten über das Leben und die Werke 
von Künstlern zu lesen, ist aufwendig. In Comic-Biogra-
fien von Willi Blöß erfährt man alles zu den jeweiligen 
Künstlern in Comicform. Um sich einen Überblick zu ver-
schaffen ist dies genau der richtige Einstieg.  

Zur Comiciade® in und um die Halle 60 auf dem Alten 
Schlachthof Aachen am 25. und 26. April kommen 
dann noch viele weitere Künstler. Natürlich dürfen da 
die Geschichten von Donald Duck nicht fehlen. Ulrich 
Schröder wird in Workshops zeigen, wie jeder selbst Co-
mic-Zeichner werden kann.

Mit Kim Schmidt und Christopher Tauber kommen 
gleich zwei Zeichner von 3-Fragezeichen-Kids nach Aa-
chen. Michael Holtschule ist mit tot aber lustig dabei. 
Ulf K mit Vater und Sohn. Michael Vogt mit Mark Bran-

dis. Natürlich dürfen Zeichner von Superhelden nicht fehlen. Mit Sedat 
Nachlik und Sedat Özgen kommen gleich zwei Zeichner. Für Physiker 

Comics? Manga? Graphic Novel? Ist das nicht alles für Kin-
der? Auch, aber nicht nur. Comics bestehen nicht nur aus 
Asterix, Donald Duck und Lucky Luke. Bei der Comiciade® 
gibt es viel zu entdecken.
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COMICIADE
WORKSHOPS - RAHMENPROGRAMM - ZEICHNER -  
COSPLAY SHOW und VIELS MEHR

25. & 26. April 2020
Halle 60 Alter Schlachthof Aachen

®

kommt Benjamin Gottwald und 
für Julia Hosse war in ihrer Erinne-
rung mehr Streichorchester. 

Ted Naifeh kommt aus San Francis-
co und hat Courtney Crumrin im 
Gepäck. Im All-Ages-Gruselklassiker 
muss Courtney mit ihren Eltern in 

ein altes Spukhaus des gruseligen Großonkels Aloysius umziehen. 

Bart Proost hat sich der Geschichte von Kaspar Hauser gewidmet. Die 
Geschichte fasziniert auch in der Comic-Umsetzung. Am Freitag, den 24. 
April muss man Aachen Nord kurz verlassen. In der Sternwarte gibt es 
die Comic-Lesung Märchen der Sterne zu sehen und zu hören – natür-
lich mit Blick auf die Sterne durch die Kuppel.

Im Rahmenprogramm kann man am Samstag viel über Comics erfahren: 
Wie man Comics lesen, wie man mit Asterix kochen und Hochschul-Stu-
dien durchführen kann, ein Gespräch über Mies van der Rohe und alles 
über das Leben von Wilhelm Busch.

Mit Taiko-Trommeln wird die Cosplay Show eingeleitet. In der Show 
können sich gerade neue und noch wettbewerbsunerfahrene Cosplayer 
präsentieren, aber auch die erfahrenen Cosplayer sind zugelassen. Zum 
Abschluss gibt es dann noch einen Auftritt von Synthonie. Eine Band die 
mit einer KI singt... 

Der Sonntag beginnt mit einer bunten Matinee mit Musik von Pidan-
cet und ist besonders den Familien gewidmet. Gleich zwei 3-Fragezei-
chen-Kids Zeichner sind vor Ort. Es wird dazu eine 3-Fragezeichen, Bild-
klanglesung und eine Cartoon-Lesung mit tot aber lustig geben. An 
beiden Tagen sind Portrait Zeichner vor Ort, und es gibt ganz viele Work-
shops zum Ausprobieren der eigenen Fähigkeiten im Comic-Zeichnen.

Das ganze Festival gibt es für familiengerechte Eintrittsgelder. Schüler 
und Studenten ab 12 Jahren können für 3 €, Erwachsene für 5 € und 
Familien für nur 8 € einen ganzen Tag ins Comic-Universum eintau-
chen, viel Neues entdecken und natürlich den Zeichnern zuschauen 
und auch einige Comics und Zeichnungen mitnehmen. Cosplayer im 
Kostüm haben freien Eintritt. Das Rahmenprogramm 
und die Workshops sind im Preis enthal-
ten, solange Plätze vorhanden sind. 
 +   as

Sabrina Kaufmann
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DIE TERMINE IM AACHENER NORDEN IM MÄRZ + APRIL + MAI 2020	     				    Alle Termine ohne Gewähr!   MUSIK    THEATER    KINDER    KUNST     EVENT      KARNEVAL   WORKSHOP

KRANTZ CENTER
Verkehrsgünstig, preiswert.

Rufen Sie bitte die Herren Hünten und Scholl an oder informieren Sie sich im Internet.
H. Krantz Krantzstraße GmbH & Co. KG, Aachen

Krantzstraße 7 - 52070 Aachen - Tel. 0241 / 96 20 00 - Fax 0241 / 960 99 26
E-Mail huenten@krantz-center.de - www.krantz-center.de

Büro- und Hallenflächen jetzt reservieren!
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klaus bömeke
garten- und landschaftsbau
boemeke-galabau.de
info@boemeke-galabau.de

Tel. 0241 / 980 14 40 

Professor-Wieler-Str. 15 
52070 Aachen

MIETRECHTSBERATUNG

Talstr. 2 | 52068 Aachen | mieterverein-aachen.de

 MÄRZ

01 
SO

MÄR  14:30 DAS DA THEATER	  
BEN & BECCA   
Familienstück für Menschen ab 6 Jahren

 15:00 Die Kleine Theaterfabrik	  
HERR MINKEPATT 
Puppenspiel

 18:00 Eurogress Aachen	  
SINFONIEKONZERT KÜHNE 
HÖHENFLÜGE 
           Klassisches Konzert

02 
MO

MÄR  20:00 Eurogress Aachen	  
SINFONIEKONZERT KÜHNE 
HÖHENFLÜGE 

           Klassisches Konzert

03 
DI

MÄR  16:00 Stadtteilbibliothek Depot	  
LISELOTTE HAT  
LANGEWEILE  

Bilderbuchkino

05 
DO

MÄR  17:00 Eurogress Aachen	  
BIBI UND TINA 
Konzert für Kinder

 20:00 Ludwig Forum	  
SILENTIO-ANDEUTUNGEN VON 
STILLE Theater

06 
FR

MÄR  18:30 Galerie freitag 18.30	  
AUSTELLUNG- ANNETTE 
BESGEN 

           Vernissage 
                Austellung: 06.03 - 29.03.2020

 20:00 Eurogress Aachen	  
MARKUS KREBS 
Kabarett

07 
SA

MÄR  15:00 Die Kleine Theaterfabrik	  
PRINZESSIN MÄUSEHAUT 
Figurentheater

 20:00 Eurogress Aachen	  
DIE NACHT DER MUSICALS 
Musical

08 
SO

MÄR  15:00 Die Kleine Theaterfabrik	  
TIGERWILD 
Puppenspiel

 20:00 Die Kleine Theaterfabrik 
KRÄM FRÄSCH TRIO 
Konzert

 17:00 Ludwig Forum	  
SILENTIO-ANDEUTUNGEN VON 
STILLE Theater

11 
MI

MÄR  19:30 Tivoli	  
ALEMANNIA : 1FC KÖLN II                        
Fußball

12 
DO

MÄR  20:00 DAS DA THEATER	  
AUF UND DAVON                         
Musical

13 
FR

MÄR  20:00 DAS DA THEATER	  
AUF UND DAVON                         
Musical

 20:00 Eurogress Aachen	  
BODO WARTKE- WANDELMUT 
Kabarett

14 
SA

MÄR  14:30 DAS DA THEATER	  
BEN & BECCA   
Familienstück für Menschen ab 6 Jahren

 15:00 Die Kleine Theaterfabrik	  
DICKER KÄFER FRIDOLIN 
Puppenspiel

 19:00 NAK	 
LIMBO VON TOM KRÓL                       
Ausstellungseröffnung  
Austellung: 15.03 - 03.05.2020

 19:00 NAK	 
DER WALD VOR OMAS FENSTER 
VON TIMUR LUKAS                     
Ausstellungseröffnung   
Austellung: 15.03 - 03.05.2020

 20:00 DAS DA THEATER	  
AUF UND DAVON                    Musical

 20:00 Eurogress Aachen	  
DIE GROSSE HEINZ-ERHARDT-
SHOW Musical/Show

15 
SO

MÄR  15:00 Die Kleine Theaterfabrik	  
DÄUMELINCHEN 
Puppenspiel

 17:00 Theater K im Tuchwerk	  
ALBERT CAMUS´HEIMKEHR IN 
DIE WÜSTE                           
eine literarisch-musikalische Soirée

 18:00 DAS DA THEATER	  
AUF UND DAVON                         
Musical

18 
MI

MÄR  16:00 Stadtteilbibliothek Depot	  
ERSTES PROGRAMMIREN 
MIT DEM BEE-BOT 

Programmieren mit dem BeeBot

 20:00 DAS DA THEATER	  
AUF UND DAVON  
Musical

19 
DO

MÄR  20:00 Ludwigforum	  
SILENTIO-ANDEUTUNGEN 
VON STILLE Theater

 20:00 DAS DA THEATER	  
AUF UND DAVON                         
Musical

20 
FR

MÄR  20:00 DAS DA THEATER	  
AUF UND DAVON                         
Musical

21 
SA

MÄR  12:30 + 14:30 DAS DA THEATER	  
DAS GRÜFFOLO   
Familienstück für Menschen ab 3 Jahren

 15:00 Die Kleine Theaterfabrik	  
KATZENLEBEN 
Puppenspiel

 20:00 DAS DA THEATER	  
AUF UND DAVON                         
Musical

22 
SO

MÄR  12:30 + 14:30 DAS DA THEATER	  
DAS GRÜFFOLO   
Familienstück für Menschen ab 3 Jahren

 15:00 Die Kleine Theaterfabrik	  
SCHOKOLADENSEITEN 
Puppenspiel

 17:00 Ludwigforum	  
SILENTIO-ANDEUTUNGEN VON 
STILLE  
Theater

 18:00 DAS DA THEATER	  
AUF UND DAVON  
Musical

26 
DO

MÄR  20:00 Ludwigforum	  
SILENTIO-ANDEUTUNGEN 
VON STILLE  

Theater

 20:00 DAS DA THEATER	  
AUF UND DAVON                         
Musical

27 
FR

MÄR   19:30 Tivoli	  
ALEMANNIA : BONNER SC                      
Fußball

 20:00 DAS DA THEATER	  
AUF UND DAVON Musical

 20:00 Eurogress Aachen	  
HAZEL BRUGGER Kabarett

28 
SA

MÄR  14:00 Ludwigforum	  
COMICIADE WORKSHOP 
Comics zeichnen

 20:00 Theater K im Tuchwerk	  
DIE KAUFKINDE VON  
NIEMANDSLAND-MORESNET 
Theater

 20:00 DAS DA THEATER	  
AUF UND DAVON                         
Musical

 20:00 Eurogress Aachen	  
THIS IS THE GREATEST SHOW 
Musical

29 
SO

MÄR  11:00 Eurogress Aachen	  
DSCHUNGELBUCH 
Musical für Kinder

 15:00 Die Kleine Theaterfabrik	  
LUISE IST WEG 
Puppenspiel

 17:00 Ludwigforum	  
SILENTIO-ANDEUTUNGEN VON 
STILLE  
Theater K

 18:00 DAS DA THEATER	  
AUF UND DAVON                         
Musical

 Kr
ea

tiv
 Ko

mp
an

ie

 N
ilz

 Bö
hm

e

14 
SA

MÄR 27 
FR

MÄR



	 aachen nord viertelmagazin 59  | Frühjahr 2020    15

DIE TERMINE IM AACHENER NORDEN IM MÄRZ + APRIL + MAI 2020	     				    Alle Termine ohne Gewähr!   MUSIK    THEATER    KINDER    KUNST     EVENT      KARNEVAL   WORKSHOP

Städt. Kita, 
Passstraße 25
Tel: (0241) 15 57 76	
Kita-passstr25@mail.aachen.de     	

Kita St. Elisabeth, 
Jülicher Str. 68
Tel.: (0241) 50 77 35  
kita.st-elisabeth-ac@t-online.de

Offenes Eltern-Café in der Kita Passstr. 25, 
wöchentlich dienstags, 8:30-10:30 Uhr
Offenes Elterncafé in der Kita St. Elisabeth, 
wöchentlich freitags 8:30-10:00 Uhr
Familien- und Erziehungsberatung  
1 x monatl., 13:30-16:00 Uhr,  
Freitag 13.3.,  24.4., 15.5. | Kita Passstr. 25 und 
Kita St. Elisabeth. Bitte anmelden!

Treffen für alleinerziehende Mütter  
1x monatl. 16:15-18:00 Uhr,  
mit Kinderbetreuung 
Bitte in der Kita St. Elisabeth nachfragen! 
Offene Eltern-Kind-Spielgruppe 
Für Kinder ab 12 Monaten,  
mittwochs 9:15-10:45 Uhr,  
2 € pro Teilnahme | Kita Passstr. 25

 as

  aachen-nord.de

bühnenbau
show event
messebau
installation
dryhire www.artec-aachen.de

klaus bömeke
garten- und landschaftsbau
boemeke-galabau.de
info@boemeke-galabau.de

Tel. 0241 / 980 14 40 

Professor-Wieler-Str. 15 
52070 Aachen

31 
DI

MÄR  17:30 Eurogress Aachen	  
MEISTERKONZERT GOES 
DINER 

Klassisches Konzert

 20:00 Eurogress Aachen	  
MEISTERKONZERT- BRUSSEL 
PHILHARMONIC 
Klassisches Konzert

APRIL

02 
DO

APR  11:00 Ludwig Forum	  
VIVE LA COMIC - ES LEBE 
DER COMIC 

Ausstellungseröffnung mit Flix, Mawil, François 
Walthéry und Christoph Mueller

 20:00 Ludwigforum	  
SILENTIO-ANDEUTUNGEN VON 
STILLE  
Theater

04 
SA

APR  15:00 Die kleine Theaterfabrik	  
VON EINEM DER AUSZOG 
OSTERHASE ZU WERDEN            

               Puppenspiel

 20:00 Theater K im Tuchwerk	  
DIE KAUFKINDER 
VON NIEMANDSLAND                                  
-MORESNET  
Theater

05 
SO

APR  15:00 Die kleine Theaterfabrik	  
DAS LUSTIGE KÜKEN 
Puppenspiel

 17:00 Theater K im Tuchwerk	  
DIE KAUFKINDER 
VON NIEMANDSLAND                                  
-MORESNET  
Theater

07 
DI

APR  16:00 Stadtteilbibliothek Depot	  
HELMA LEGT LOS 
Bilderbuchkino

09 
DO

APR  20:00 Ludwigforum	  
SILENTIO-ANDEUTUNGEN 
VON STILLE Theater K

10 
FR

APR  20:00 Theater K im Tuchwerk	  
JAZZBALLADEN – Der langsamste 
& leiseste Jazzabend des Jahres mit 
Anirahtak & Band

11 
SA

APR   14:00 Tivoli	  
ALEMANNIA : VERL                      
Fußball

18 
SA

APR  15:00 Die kleine Theaterfabrik	  
DAS LUSTIGE KÜKEN 
Puppenspiel

19 
SO

APR  20:00 Die kleine Theaterfabrik	  
RUSSISCHE OSTERN 
 Konzert

23 
DO

APR  17:00 Gewerkschftshaus	  
DON CAMILLO  
Comic Ausstellung

25 
SA

APR  11:00 Halle 60 Aachen	  
COMICIADE 
Comicfestival 

  14:00 Tivoli	  
ALEMANNIA : FORTUNA 
KÖLN Fußball

 20:00 Theater K im Tuchwerk	  
DIE KAUFKINDER  VON NIE-
MANDSLAND-MORESNET Theater

26 
SO

APR  11:00 Halle 60 Aachen	  
COMICIADE 
Comicfestival 
Der Familiensonntag!

 12:30 DAS DA THEATER	  
DAS GRÜFFOLO   
Familienstück für Menschen ab 3 Jahren

 17:00 Theater K im Tuchwerk	  
DIE KAUFKINDER 
VON NIEMANDSLAND                                  
-MORESNET  
Theater

29 
MI

APR  16:00 Stadtteilbibliothek Depot	  
ERSTES PROGRAMMIREN 
MIT DEM BEE-BOT 

Programmieren mit dem BeeBot

30 
DO

APR  20:00 Ludwigforum	  
SILENTIO-ANDEUTUNGEN 
VON STILLE  

Theater

 20:00 Citypub 
TANZ IN DEN MAI   
Feier

 20:00 DAS DA THEATER	  
AUF UND DAVON                         
Musical

 21:00 Theater K im Tuchwerk 
TANZ IN DEN MAI   
Mit DJ Ina Royale und Visuals von Peter K

MAI

02 
SA

MAI  15:00 Die kleine Theaterfabrik	  
COWBOY BILLY UND DAS 
SINGENDE PONY Puppenspiel

03 
SO

MAI  11:00 Die kleine Theaterfabrik	  
DÄUMELINCHEN 
Puppenspiel

13:00 Theater K im Tuchwerk	  
NUSSKNACKER RELOADED Tanzthea-
ter „MINI-A-TOUR“

05 
DI

MAI  16:00 Stadtteilbibliothek Depot	  
DER KLEINE WASSERMANN 
-FRÜHLING IM  

           MÜHLENTEICH 
Bilderbuchkino

08 
FR

MAI  20:00 Theater K im Tuchwerk	  
13 MÄNTEL Tanz-Theater 
Mini-A-Tour und Skulpturen 

09 
SA

MAI  14:00 Tivoli	  
ALEMANNIA : RW ESSEN 
Fußball

 15:00 Die kleine Theaterfabrik	  
MATZE, DIE KLEINE MIEZEKATZE 
Puppenspiel

13:00 Theater K im Tuchwerk  
13 MÄNTEL  
Tanz-Theater Mini-A-Tour und Skulpturen 

10 
SO

MAI  13:00 Theater K im Tuchwerk	  
NUSSKNACKER RELOADED 
Tanztheater „MINI-A-TOUR“

 15:00 Die kleine Theaterfabrik	  
„SCHOKOLADENSEITEN“  
Figurenspiel

22 
FR

MAI  20:00 Die kleine Theaterfabrik	  
ART DE FAKT 
Konzert

23 
SA

MAI  15:00 Die kleine Theaterfabrik	  
KATZENLEBEN  
Puppenspiel

 20:00 Theater K im Tuchwerk	  
BLÜTENTRÄUME Mit Humor & 
Herz, Karaoke & Kampfeslust im Flirtkurs Ü55!

24 
SO

MAI  15:00 Die kleine Theaterfabrik	  
„DÄUMELINCHEN“ 
Puppenspiel

 17:00 Theater K im Tuchwerk	  
BLÜTENTRÄUME Mit Humor & Herz, 
Karaoke & Kampfeslust im Flirtkurs Ü55!

27 
MI

MAI  16:00 Stadtteilbibliothek Depot	  
ERSTES PROGRAMMIREN 
MIT DEM BEE-BOT 

            Programmieren mit dem BeeBot

29 
FR

MAI  20:00 Theater K im Tuchwerk	  
BLÜTENTRÄUME Mit Humor & 
Herz, Karaoke & Kampfeslust im Flirtkurs 
Ü55!

30 
SA

MAI  14:00 Ludwigforum	  
COMICIADE WORKSHOP 
Comcis zeichnen

 15:00 Die kleine Theaterfabrik	  
„MASCHA UND DREI  BÄREN“ 
Puppenspiel

 15:00 Depot  Aachen 
CONNECTED Kunst 
Austellung:31.05 - 21.06.2020

31 
SO

MAI  12:00 Depot  Aachen 
CONNECTED Kunst 

 15:00 Die kleine Theaterfabrik	  
MASCHA UND DREI  BÄREN 
Puppenspiel

 17:00 Theater K im Tuchwerk	  
BLÜTENTRÄUME Mit Humor & Herz, 
Karaoke & Kampfeslust im Flirtkurs Ü55!
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Die GHS Aretzstraße ist eine von nur zwei Aachener Schu-
len, die sich für Unicef einsetzen und im Februar dafür ein 
Siegel und eine Urkunde erhielten. Um die Auszeichnung 
zu erhalten, müssen Schulen mindestens drei Aktionen 
im Jahr für Unicef durchführen. Angefangen hat die Schu-
le bereits im letzten Jahr mit einem Sponsorenlauf, bei 
dem jeweils 1000 Euro für die Schule und für Unicef ge-
sammelt wurden. In diesem Jahr waren die Schüler in der 
Stadt unterwegs um auf Kindersoldaten aufmerksam zu 
machen. Dabei wurden über 150 Handabdrücke mit roter 
Farbe gesammelt. 

Zur Übergabe der Urkunde kam dann auch ein Vertre-
ter von Unicef und die Bürgermeisterin Hilde Scheid in 
die Aretzstraße. Mit dem von der Schule gesammelten 
Geld werden Schulen in Madagaskar unterstützt. „Denn 
Bildung macht Träume erst möglich.“ Seit 2002 sind 
Kindersoldaten von der UNO verboten, und die meisten 
Länder haben die Resolution auch unterschrieben, den-
noch werden Kinder immer noch in Kriege verschleppt, 

misshandelt und zu Kindersoldaten ausgebildet. Rund 
250.000 Kinder befinden sich derzeit in Kriegen. Unicef 
fordert das Verbot bedingungslos durchzusetzen. Auch in 
Deutschland werden bei der Bundeswehr 17-Jährige aus-
gebildet, und die Werbung richtet sich mit den You-tube 
Kampagnen an Minderjährige. Für Kindersoldaten wird 
Schutz und Asyl gefordert. Deutschland ist drittgrößter 
Waffenexporteur, gerade für kinderleicht zu bedienende 
Kleinwaffen.

„In unseren Handys befinden sich Rohstoffe aus dem 
Kongo – ein Land in dem die Rohstoffpreise durch Kriege 
gering gehalten werden.“ Der Einfluss auf die Politik muss 
stärker werden, meint Frau Scheid, denn es geht in den 
Kriegen nicht um Freiheit und Demokratie, sondern um 
Rohstoffe, dies müsse aufhören „wir müssen uns fürein-
ander einsetzen!“ und genau dies tut die Schule an der 
Aretzstraße. Dies ist umso erfreulicher, da es an der Schu-
le auch viele Schüler gibt, die selbst jemanden bräuchten, 
der sich für sie einsetzt.    + as

UNICEF SCHULE	           ARETZSTRASSE   

Rote Hände für mehr Frieden 

ATELIERHAUS 

Frühling  
im Sinn

Pünktlich zum Frühlingsanfang am 
20. März startet das Atelierhaus mit ei-
ner brandaktuellen Ausstellung über 
das konfliktbehaftete Verhältnis des 
Menschen zur Natur.

In der Ausstellung WIE WIR IN DEN 
WALD HINEINRUFEN wird das Ate-
lierhaus Aachen das Verhältnis von 
Mensch und Natur in 24 vielfältigen 
künstlerischen Positionen neu auslo-
ten: Von konfrontativ bis organisch, 
von politisch bis versöhnlich reicht das 
Spektrum der Kunstwerke. Teilneh-
men werden sowohl eine Auswahl an 
Atelierhaus-Künstlern als auch inter-
nationale Künstler von außerhalb.

Die Ausstellung ist verbunden mit 
einer ökologischen Kunstaktion der 
Künstlerin Monika Radhoff-Troll. In An-
lehnung an kunsthistorische Vorbilder 
können Besucher einen Baumsetzling 
adoptieren, im eigenen Garten pflan-
zen und pflegen und werden einge-
laden, dies fotografisch zu dokumen-
tieren. Die entstandenen Fotografien 
werden später im Atelierhaus in einer 
kleinen Ausstellung zu sehen sein.
   Susanne Neunast    aha 

An der MuFab am Grünen Weg kann man es lernen: Mit 
großen Stöcken auf noch größere Trommeln zu schlagen 
und dabei gemeinsam zu einem Rhytmus zu grooven. Das 
entwickelt viel Kraft. Wer diese Kraft einmal selbst erleben 
möchte, muss sich am 21. März 2020 um 19.30 Uhr ins Pä-
dagogische Zentrum in Übach-Palenberg zum Japanischen 
Trommeln & mehr aufmachen.

Dafür entführt Wadaiko RosenStrauch in eine Welt aus Klän-
gen, Farben und Geschichten. Ein Erlebnis um spannende 
Rhythmen, außergewöhnliche Choreografien und das Er-
spüren der Energie von japanischen Trommeln. Eine ein-
malige Show mit Gesang, Laser und vor allem Drums. Wer 
danach Lust hat, selbst einmal auf die großen Trommeln zu 
schlagen, kann bei der MuFab anfragen.
   RosenStrauch  as    

TROMMELN     GRÜNER WEG

Taiko

•

•

Alexander Samsz
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Der DGB bezog 1993 das Gewerkschaftshaus an der Den-
newartstraße. Davor hatte die Gewerkschaft schon viel er-
lebt und ist die Keimzelle der Deutschen Gewerkschaften. 
Denn von Aachen aus entstanden die Gewerkschaften 
nach dem Krieg wieder neu.

Am 18. März 1945 gründeten Gewerkschafterinnen und 
Gewerkschafter in Aachen die ersten freien Gewerkschaf-
ten zu einem Zeitpunkt, als in weiten Teilen des übrigen 
Deutschland der Krieg noch im Gange war. Nach zwölf 
Jahren Nazi-Diktatur, nach Verbot und Zerschlagung der 
Gewerkschaften, war man sich darüber einig, die Fehler 
der Vergangenheit nicht wiederholen zu wollen. Ein Be-
trieb – eine Gewerkschaft! Diesem Gründungsgedanken 
folgten später auch die anderen Gewerkschaften, die 
sich schließlich 1949 im Deutschen Gewerkschaftsbund 
(DGB), dem Dachverband zusammen schlossen. Die Grün-
dung des ‚Freien Deutschen Gewerkschaftsbundes‘ in 
Aachen war demnach die Keimzelle der Neugründung der 
deutschen Gewerkschaftsbewegung nach dem Zweiten 
Weltkrieg. 

Die Gründungsveranstaltung fand im Gebäude der Hand-
werkskammer Aachen an der Couvenstraße statt. 
„Stille trat ein in dem langen Raum im Haus der Aache-
ner Handwerkskammer in der Couvenstraße. Der hagere, 
kahlköpfige Mann vorne am Rednerpult hob mit zittern-
den Händen ein paar Blätter auf und begann zu reden. 
Er sprach langsam und feierlich, als wollte er seine Worte 
so eindringlich halten, dass ihn alle verstehen müssten: 
‚Unser unterbrochener Kampf gegen den Faschismus 

geht weiter. Von diesem Augenblick an gibt es wieder 
eine freie Gewerkschaft in Deutschland.’ Er hielt inne und 
blickte auf die 80 Menschen vor sich im Saal. Die Männer 
hatten schwielige Hände; ihre Gesichter waren wetterge-
gerbt. Die wenigen Frauen hatten Kopftücher umgebun-
den. Ihre Kleidung sah alt und abgetragen aus. Der Mann 
am Rednerpult fuhr fort: ‚Es war ein langer Weg bis hier-
her. Viele sind nicht mehr unter uns.’ Zweimal bewegten 
sich seine Lippen, als wolle er fortfahren mit seiner Rede, 
die er niedergeschrieben und so oft schon durchgelesen 
hatte. Er stockte, schüttelte den Kopf. ‚Das ist alles’, sagte 
er und setzte sich. Mat[t]hias Wilms hieß dieser Mann. Er 
stammte aus Aachen und war gelernter Weber. Mit seiner 
Rede hatte er soeben die Bildung des ‚Freien Deutschen 
Gewerkschaftsbundes’ in Aachen bekanntgegeben. Da-
mit war in Deutschland die erste freie Gewerkschaft zu-
gelassen seit dem 2. Mai 1933, dem Tag, an dem Hitler 
die Gewerkschaften zerschlagen hatte.“ (aus: „Schafft die 
Einheit“, Brülls/Casteel, 2005)

75 Jahre danach…
Die Aachener Gewerkschaften würdigen den 75. Jahres-
tag der Neugründung mit einer Theater-PoetrySlam-Pro-
duktion, die am 21. März am Stadttheater Aachen urauf-
geführt wird.
Ob das Experiment gelungen ist, davon kann sich jeder 
selbst ein Bild machen. Die Aufführung des Stückes findet 
am Samstag, den 21. März im Stadttheater Aachen statt. 
Tickets und Informationen gibt es auf der Homepage des 
Theater Aachen sowie beim DGB an der Dennewartstraße.
   + as

SOERS    SOERS  

Parken 

So gehe man die Merowingerstra-
ße an der Soers hoch und zähle 
die Städte der Kennzeichen. Köln, 
Düsseldorf, München, Berlin, 
Hamburg, Hannover… Keine Fir-
menfahrzeuge der Bewohner, son-
dern insbesondere Besucher des 
Hampton-Hotels. Die Erklärung ist 
einfach. Hier gilt noch kein Anwoh-
nerparken und das wird es wohl in 
naher Zukunft auch nicht geben.

Umliegend gibt es das Anwohner-
parken bereits und dies zu leiden 
derer, bei denen noch kostenfrei 
geparkt werden darf. Nur kann man 
den Besuchern in der Soers verste-
hen, weshalb Unmengen für das 
Parken auf der Straße zahlen oder 
die 10€ täglich im Hotel des Park-
hauses, wenn es direkt vor der Tür 
kostenfreie Parkplätze gibt? 
So solle zumindest der nahe liegen-
de Park-and-Ride-Parkplatz besser 
beworben werden, wodurch zumin-
dest in die Innenstadt Weiterreisen-
den abgefangen werden.
   + alexander elwein

75 JAHRE GEWERKSCHAFT	           DENNEWARTSTRASSE   

You‘ll never WORK alone!

ATELIERHAUS     TALSTRASSE  

Kostprobe

Mit EINZIG etabliert sich diesen Februar 
ein AHA-Projekt, das bereits im letzten 
Jahr Premiere hatte: Dabei wird  jeweils 
ein ausgewähltes Werk eines Künstlers / 
einer Künstlerin aus dem Atelierhaus Aa-
chen in Szene gesetzt. In diesem Monat 
werden Werke der Künstlerinnen Janice 
Orth und Christiane Crewett-Bauser im 
Ausstellungssaal zu betrachten sein. 
  Janise Oth aha

EUROGRESS    MONHEIMSALLEE  

Das Dschungelbuch
Am Sonntag, den 29. März 2020, um 11 und 15 Uhr ver-
wandelt sich der Eurogress in Aachen in eine farbenfrohe 
Dschungelwelt. Das Theater Liberi inszeniert den Best-
seller von Rudyard Kipling als modernes Musical für die 
ganze Familie. Ein spannendes Live-Erlebnis für Kinder ab 
vier Jahren, Eltern und Großeltern.
Freundschaften, die Grenzen überwinden
Seit über hundert Jahren fasziniert die Geschichte 
vom Findelkind Mogli ganze Generationen. Das Thea-

ter Liberi lässt die Welt des Jungen, der von Wölfen im 
Dschungel aufgezogen wird, zu neuem Leben erwachen. 
Aufregende und große Abenteuer stehen bevor, denn 
Mogli trifft nicht nur auf eine wilde Affenbande, sondern 
auch auf ulkige Geier und die geheimnisvolle Schlange. 
  Nilz Böhme libri

LINESCAPE III
Janice Orth
Acryl auf Leinwand   100 x100 cm 2018

Die Bilderreihe LINESCAPES besteht aus schemenhaften Landschaftsdarstellungen, meist ohne konkrete gegenständ-
liche Abbildung oder Verweis. Die Flächen sind oft mit mehr oder weniger gezeichneten oder gemalten Linien 
durchzogen und bieten dem Betrachter die Möglichkeit, zunächst auf der Bildoberfläche zu bleiben bevor der Blick in
die Tiefe der Malerei hinter die Linien gelangt. Ein Spiel von Licht und Schatten.

Tel. 0178 7780608    janiceorth@arcor.de     www.janiceorth.de

EINZIG

01. 2020
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Deutschland ist im europäischen Vergleich mit an der Spit-
ze der Staaten, in welchem ein großer Niedriglohnsektor 
besteht. Diese zumeist prekären Arbeitsverhältnisse sind 
mitunter  Ursache für eine spätere Altersarmut. Aber auch 
aktuell lässt sich von einem niedrigen Lohn kaum leben. 
Erst recht nicht davon gut leben lässt sich, wenn man noch 
eine Familie zu versorgen hat. Dann benötigt man in der 
Regel aufstockende Leistungen, z.B. vom Jobcenter.

Bei prekären Arbeitsverhältnissen wird der vereinbarte 
Mindestlohn nicht immer bezahlt oder andere gesetzliche 
Bestimmungen des Arbeitsschutzes usw. werden umgan-
gen. Darüber wollen wir gerne reden!

Das Themenfrühstück am Mittwoch, den 18. März 2020 in 
der Erwerbslosenberatungsstelle Alte Kaplanei ab 10.00 
Uhr soll dabei ein erster Auftakt zu diesem vielschichtigen 
Thema darstellen. Es geht um Erfahrungen, Einschätzun-
gen und Lösungsansätze zu dieser Problematik, und wir 
wollen der Frage nachgehen, wo etwa die Grenzen zur 
ausbeuterischen Beschäftigung liegen.
Wer Interesse an einem Gespräch und Austausch zu die-
sem Thema hat, ist gerne eingeladen. Um telefonische 
Voranmeldung wird gebeten unter der Telefonnummer 
0241-51 20 05 bei Alois Heinrichs, Erwerbslosenbera-
tungsstelle „Alte Kaplanei“  im Sozialwerk Aachener Chris-
ten, Jülicher Straße 156 in Aachen.    + Alois Heinrichs

Im Jahr 1925 errichtete die Aachener Straßenbahn- und Ener-
gieversorgungs-Aktiengesellschaft (ASEAG) in der Talstraße 
in Aachen ein Straßenbahndepot. 1974 wurde der Betrieb der 
Straßenbahnen in Aachen eingestellt und seit 2017 ist das 
Depot unter Führung des Kulturbetriebes der Stadt Aachen 
der sozio-kulturelle Treffpunkt in Aachen-Nord. 

Die AKV Sammlung Crous präsentiert mit Unterstützung des 
Center Managements im Depot in Form von Wechselausstel-
lungen in einer Vitrine in der Piazza Bilder und Begleittexte, 
die die Geschichte des Stadtviertels wieder lebendig werden 
lassen. Aktuell wird die Geschichte der Firmen Talbot und 
Zentis in kleinen Ausschnitten visualisiert.

1838 gründeten Hugo Jacob Talbot und der belgische Post-
kutschenmacher Pierre Pauwels eine Eisenbahn-Wagen-Fab-

rik. Der 1891 von Georg Talbot entwickelte und patentierte 
Selbstentlader-Waggon wurde zum Hauptumsatzträger des 
Unternehmens. Viele der bis ins Jahr 1974 in Aachen fahren-
den Straßenbahnen kamen von Talbot. Eine der berühmtes-
ten war die „rote“, die sogenannte Buttertram. 

Im Jahr 1893 gründete Franz Zentis am Adalbertsteinweg 
eine Kolonialwarenhandlung, die er im darauffolgenden Jahr 
zum Großhandel ausbaute. Seit den 1920er Jahren wurden 
in der Jülicher Straße Marmeladen und andere Süßwaren 
industriell produziert. Heute ist Zentis mit mehreren Stand-
orten und innovativen Produkten weltweit vertreten. 

Informationen zum Depot und zu aktuellen Veranstaltungen fin-
den Sie unter http://www.aachen.de/de/kultur_freizeit/kultur/
depot/index.html.   Sabine Zierz  Jürgen Baral, Heinz Kundolf	

THEMENFRÜHSTÜCK            

Prekäre Beschäftigung 

OBJEKTE UND BELEGE AUS DER REGIONAL-HISTORISCHEN SAMMLUNG CROUS         			       

Geschichte und Geschichten 

AKTIONSTAG   

Gemeinsam  
für Aachener  
Quartiere

Am 1. Oktober 2020 findet der Akti-
onstag der Wirtschaft in Aachen-Nord 
und –Ost statt. Unternehmen und so-
ziale Einrichtungen aus den Aachener 
Quartieren lernen sich kennen und 
handeln gemeinsam für das Gemein-
wohl. Mit dem Aktionstag werden viel-
fältige Projekte umgesetzt und Raum 
für Begegnung, neue  Beziehungen 
sowie Integration geschaffen. 

Eingeladen sind alle sozialen Einrich-
tungen aus Aachen-Nord und -Ost zu 
der Auftaktveranstaltung am 23. April 
um 9:00 Uhr im Digital Camp, Hein-
richsallee 10.

Alle interessierten Unternehmen kön-
nen sich gerne an Frau Goffin unter 
marketa.goffin@mail.aachen.de oder 
0241- 432 7656 wenden.
    +    Markéta Goffin 

COMIC 

Der 
kleine 
Professor
Im bereits 22. Abenteuer von Jomme-
ke geht es um einen Professor in Klein-
kindgröße, der die Flasche bekommt 
und Dreirad fährt. Professor Gobelijn 
ist bei seinen jüngsten Forschungen 
in seiner Schusseligkeit mal wieder 
einiges durcheinandergeraten! Der 
StainlessArt Verlag vom Grünen Weg 
hat auch seine Website überarbeitet. 
Die Abenteuer von Jommeke sind nun 
auch dort direkt beim Verlag erhält-
lich.    jommeke.de    +   stainlessart 

ComicVerlag

DER KLEINE PROFESSOR

22

Zu diesem Album:

Ein Professor in Kleinkindgröße, der die Flasche bekommt und Dreirad 
fährt? Professor Gobelijn ist bei seinen jüngsten Forschungen in seiner 

Schusseligkeit mal wieder einiges durcheinandergeraten!

Der kleine Professor muss eingekleidet, versorgt und beschützt 
werden. Die Zwillinge Annemieke und Rozemieke, Filiberke, Jommeke 
und sogar Jommekes Eltern packen bereitwillig mit an. Aber wie soll 
man Professor Gobelijn wieder groß bekommen, wenn die wertvolle 

chemische Formel hierzu von Einbrechern gestohlen wurde?

Jommeke und seine Freunde und auch der schlaue Papagei Flip sehen 
nicht tatenlos zu und versuchen, die Formel zurückzubekommen. Ob 
sie es schaffen und ob Professor Gobelijn wieder ganz der Alte wird, 

lest Ihr in diesem spannenden abgeschlossenen Abenteuer.

Die Jommeke Comics:

Jommeke, der Junge mit der blonden Strohdachfrisur  
begeistert Groß und Klein. Zusammen mit seinen 
Freunden Flip, Filiberke und den  anderen erlebt 

er in seiner Heimat Zonnedorp und auf der ganzen 
Welt die tollsten Abenteuer.

Die spannenden Jommeke-Comics des Zeichners Jef Nys gibt  
es in Belgien schon seit 60 Jahren und haben dort eine  

riesige Fangemeinde. Von den mittlerweile fast 300 Bänden  
wurden allein in Flandern fast 60 Millionen Stück verkauft.

Achtung Leseratten: Natürlich findet Ihr Jommeke auch bei 
www.antolin.de

Herausgeber für Deutschland:
stainlessArt GmbH · ComicVerlag
www.stainlessArt.de

Besucht uns doch mal auf 
WWW JOMMEKE DE
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Im Juni 2018 startete die engagierte Tanzlehrerin 
Lazara mit ihrem Tanzangebot für Kinder und Ju-
gendliche in der OT Talstraße. Aus der anfänglichen 
Testphase für einen Tanzworkshop, der moderne 
Tanzstile wie Hip Hop und Reggaeton verbindet, 
entwickelte sich eine beeindruckende Erfolgsstory. 
Mit über 30 Teilnehmenden geht das geförderte 
Tanzprojekt nun bis Ende September in die Verlän-
gerung! Lazara und die Tanzgruppe freuen sich auf 
alte und neue Teilnehmer*innen, neue Choreogra-
fien und weitere Auftritte (jeden Mittwoch ab 16.30 
Uhr in der OT Talstraße). Aufgrund der enorm hohen 

Nachfrage bieten die passionierten Tänzerinnen Lisa 
Giesen und Lisann Hammer zusätzlich ab April 2020 
einen geförderten Aufbaukurs in der OT Talstraße an. 

Ihr Tanzprojekt mit dem Titel „All eyes on Dancing“ 
richtet sich an besonders ambitionierte Kinder und 
Jugendliche mit einem hohen Bedarf der individu-
ellen Förderung. Der Kurs wird deshalb zweimal wö-
chentlich unter der Leitung beider Tanzlehrerinnen 
stattfinden. Die beiden Studentinnen leiten aktuell 
mit großem Erfolg drei Tanz-AGs in der Hugo-Jun-
kers-Realschule und freuen sich schon darauf, bald 

Kinder und Jugendliche aus dem ganzen Viertel zu 
unterrichten. Beide Tanzgruppen arbeiten auf ein 
großes Ziel hin, worüber wir in der kommenden Vier-
telmagazin-Ausgabe noch ausführlich berichten wer-
den: das für den 5. September 2020 geplante große 
„Veedelfest“ im Depot, u.a. mit vielen Tanzbeiträgen 
aus Aachen-Nord. 
Die Tanzprojekte „All eyes on: Tanzworkshops mit 
Lazara“ und „All eyes on Dancing“ werden geför-
dert durch den Verfügungsfonds / Soziale Stadt Aa-
chen-Nord und unterstützt durch die Stadt Aachen 
und das stadtteilbüro aachen nord.

Aufgrund der vielen Nachfragen geht das Projekt 
„Heckengespräche“ an der Hecke vor dem Tabitas in 
der Heinrich-Hollands Straße 6 in die zweite Runde. 
An jeweils fünf Terminen lädt Sie die Quartiersma-
nagerin Silke Gärtner, immer mittwochs ab dem 22. 
April 2020 in der Zeit von 10.30 – 12.30 Uhr, bei ei-
nem kostenlosen heißen Kaffee zu einem lockeren 
Gespräch ein. 

Es kann über bestimmte Themen wie „unser Mar-
tinsplatz“ oder „meine Nachbarschaft“ gesprochen 

werden. Zudem informiert Frau Gärtner über beste-
hende Angebote der vielen Institutionen im Viertel 
oder zu der Umgestaltung entlang der Straße „Zum 
Kirschbäumchen“. Falls es regnen sollte sind alle 
Bewohner*innen, die sich an den Gesprächen über 
ihr Viertel beteiligen wollen, herzlich ins Tabitas 
eingeladen. Das letzte Heckengespräch findet am 
20.05.2020 statt. Falls Sie Fragen zum Projekt „He-
ckengespräche“ haben, können Sie sich gerne an Sil-
ke Gärtner vom stadtteilbüro aachen nord unter der 
Nummer 432-7693 wenden.

Aachen-Nord im Tanzfieber 
Mit zwei geförderten Tanzkursen ins neue Jahr
Text: stadtteilbüro aachen nord, Fotos: Thomas Langens

Menschen reden erneut über ihr Viertel 
Die Heckengespräche gehen in die zweite 
Runde 
Text und Foto: stadtteilbüro aachen nord
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Eine besondere Stimmung war vergangenen De-
zember im Café Tabitas zu spüren als sich über 40 
Menschen aus Aachen-Nord zu einem gemütlichen 
Adventsbrunch eingefunden haben. Für das leib-
liche Wohl war bestens gesorgt, denn die Auswahl 
an leckeren Speisen war sehr groß. Neben einem 
reichhaltigen kalten Buffet gab es selbstgemachtes 
Rührei und eine warme Gulaschsuppe. So war für je-
den etwas dabei. Viele ehrenamtliche Helfer*innen 
hatten bereits Monate vorher unter der Leitung der 

Quartiersmanagerin Silke Gärtner begonnen, einen 
kleinen Adventsbasar mit Selbstgemachtem rund 
um Weihnachten zu organisieren, gestalten und ein-
zupacken. Die Gelegenheit neben angeregten Ge-
sprächen mit Freunden noch ein kleines Präsent für 
den Nachbarn oder die Freundin mitzunehmen, war 
somit sehr leicht. Hauptattraktion war aber unum-
stritten die große Verlosung! Viele Bewohner*innen 
hielten sehr glücklich einen Gutschein von den Caro-
lus Thermen oder weitere gespendete Sachpreise in 

den Händen. Unser Dank gilt der Gemeinde Christus 
unser Bruder sowie allen Sponsoren und ehrenamtli-
chen Helfern, die diesen Tag für viele Menschen un-
vergesslich gemacht haben! Und das Beste kommt 
zum Schluss: Der nächste Adventsbrunch wird am 5. 
Dezember 2020 stattfinden! 

Der Adventsbrunch wurde gefördert durch Soziale 
Stadt Aachen-Nord und unterstützt durch das stadt-
teilbüro aachen nord.

Der „Beladeschäng“ bleibt Aachen-Nord erhalten
Das elektrische Lastenrad steht weiterhin kostenlos zur Verfügung
Text und Foto: stadtteilbüro aachen nord

Im März 2018 ging das Portal zur kostenfreien Bu-
chung des Beladeschängs online. Seitdem ist das 
elektrische Lastenrad auf den Straßen Aachen-Nords 
nicht mehr wegzudenken. Das Verfügungsfonds-Pro-
jekt von Volker Gillessen lief im Dezember 2019 aus. 
Doch der Beladeschäng bleibt! Die Stadt Aachen hat 
das Buchungsportal des Beladeschängs übernom-
men. Das Portal ist nun unter https://lastenrae-
der-aachen.teilt.app/ zu finden und wird zukünftig 
mehrere Lastenräder für das ganze Stadtgebiet zur 
kostenfreien Buchung bereitstellen. Neben dem 
Beladeschäng aus Aachen-Nord steht auch das neue 
Lastenrad „Finchen“ für Eilendorf schon zur Verfü-
gung. Weitere Lastenräder werden folgen, darunter 
das „K.A.R.L.“, das derzeit noch über die Bleiberger 

Fabrik gebucht werden kann. Für das wachsende An-
gebot freier Lastenräder im ganzen Stadtgebiet war 
das Verfügungsfonds-Projekt zum Beladeschäng 
von Herrn Gillessen 2018 ein Vorreiter-Projekt und 
Impulsgeber. 

Lastenräder Aachen ist eine Initiative der Stadt 
Aachen um allen Bürger*innen die Nutzung von 
kostenlosen Lastenrädern zu ermöglichen. Die 
Idee hinter den freien Lastenrädern ist auf dem 
Buchungsportal wie folgt beschrieben: „Mobilität, 
insbesondere in Städten, befindet sich in einem 
weitreichenden Wandel. Nicht zuletzt durch den 
Dieselskandal und den damit verbundenen be-
fürchteten Fahrverboten, die auch die Stadt Aachen 

betreffen, ist es notwendig, alternative Mobilitätsan-
gebote zu schaffen. Gleichzeitig steigen die Kosten 
für Mobilität und für viele Menschen besteht die 
Gefahr, aufgrund Ihrer finanziellen Situation, nur 
eingeschränkt individuell mobil zu sein. Freie Las-
tenräder entstehen derzeit in fast allen deutschen 
Großstädten, ermöglichen den kostenfreien Zugang 
zu zeitgemäßer Mobilität und fördern somit die sozi-
ale Teilhabe am Leben. Darüber hinaus unterstützen 
sie eine gesundheitsfördernde und umweltscho-
nende Mobilität. Aber am Wichtigsten ist: es macht 
unheimlich viel Spaß mit ihnen zu fahren, ob als 
Fahrer oder auch als Mitfahrer.“

Adventsbrunch im Tabitas
Für ein paar Stunden den Alltag entfliehen
Text und Fotos: stadtteilbüro aachen nord
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Soziale Medien sind die digitalen Treffpunkte, auf 
denen sich die Bewohner eines Stadtteils und an-
sässige soziale Einrichtungen (Kindergärten, OTs, 
Jugendeinrichtungen, etc.) austauschen können. 
Digitales Marketing auf sozialen Plattformen kann 
sozialen Einrichtungen dabei helfen, ihre digitale 
Reichweite und somit ihren Wirkungsbereich zu 
vergrößern. Angebote mitgestalten und an Ver-
anstaltungen teilnehmen – durch soziale Medien 

können Anwohner*innen und Einrichtungen näher 
zusammenrücken. Die Designerin Clara Scharping 
und die Soziologin Christina Vedar werden interes-
sierte Einrichtungen und Vereine aus Aachen-Nord 
im Rahmen des Projektes „All Eyes On: Social Media“ 
im Bereich Öffentlichkeitsarbeit über soziale Medien 
schulen.
In Workshops bieten sie Theorie, Anwendungsbei-
spiele und vertiefen das Erlernte gemeinsam prak-

tisch. Die Workshopreihe wird von März bis Mai 2020 
stattfinden. Termine werden noch bekannt gegeben. 
Interessensbekundungen und Anmeldungen gerne 
bereits vorab an scharping@hellocreator.org. 

„All eyes on: Social Media“ ist ein Projekt des Verfü-
gungsfonds im Rahmen des Förderprogramms So-
ziale Stadt Aachen-Nord, unterstützt durch die Stadt 
Aachen und durch das stadtteilbüro aachen nord. 

All eyes on: Social Media
Bessere Kommunikation zwischen 
sozialen Einrichtungen und den 
Bürgern in Aachen-Nord
Text und Bild: Clara Scharping

Frau Bünting nimmt Auszeit vom Stadtteilbüro
Wiedersehen in 2021
Text: stadtteilbüro aachen nord 

All eyes on: Food Saving
Essen retten und kreativ kochen
Text und Bild: Christina Vedar

Für Bürger aus Aachen-Nord (Jugendliche, Familien 
mit minderjährigen Kindern und Alleinerziehende) 
soll ein Freizeitangebot geschaffen werden, welches 
gleichzeitig Lernangebot ist und im Umgang mit Le-
bensmitteln sensibilisiert. Hintergrund ist - v.a. in Zei-
ten des Klimawandels - Bürgerinnen und Bürger für 
die Lebensmittelverschwendung zu sensibilisieren. 
Gemeinsam mit einem professionellen Koch werden 
aus geretteten Lebensmitteln spontan Gerichte für 
alle zubereitet. Zudem werden die Teilnehmenden 
hinsichtlich ihrer ökonomischen und ökologischen 
Ressourcen geschult. Das Projekt fördert die Kreati-

vität im Umgang mit dem 
eigenen Kühlschrankinhalt 
und damit einhergehend 
zukünftig kreativ, kostenspa-
rend und gesundheitsorien-
tiert zu kochen und sich zu versorgen. Nachhaltig 
soll Kochen als Möglichkeit zur qualitativ hochwer-
tigen Freizeitgestaltung als Alternative zu digitalem 
Medienkonsum etabliert werden. Insgesamt finden 
sechs Kochevents bei verschiedenen Institutionen 
in Aachen-Nord statt. Termine werden noch bekannt 
gegeben. Interessensbekundungen und Anmeldun-

gen gerne bereits vorab an Christina Vedar vedar@
hellocreator.org

„All eyes on: Food Saving“ ist ein Projekt des Verfü-
gungsfonds im Rahmen des Förderprogramms So-
ziale Stadt Aachen-Nord, unterstützt durch die Stadt 
Aachen und durch das stadtteilbüro aachen nord.

Unsere Kollegin Janise Bünting nimmt sich vorrü-
bergehend eine Auszeit und arbeitet in diesem Jahr 
nicht mehr als Quartiersmanagerin im stadtteilbüro 

aachen nord. Der genaue Zeitpunkt des Wiederein-
stiegs bei uns im Jahr 2021 wird noch bekannt gege-
ben. Bei Fragen oder Anliegen steht das Team stadt-

teibüro aachen nord selbstverständlich weiterhin für 
Sie zur Verfügung.

D I G I T A L E S  A A C H E N - N O R D
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Spannende Entwicklung in Aachen-Nord  
„Campus Jahrhunderthalle“
Text: Lisa Seidel, Bild: © Kadans Science Partner Germany

stadtteilbüro aachen nord 
der Interessengemeinschaft Aachen-Nord e.V. 
Depot - Talstraße 2 
52068 Aachen
Telefon: 0241 432 7692
info-ac-nord@mail.aachen.de

Unsere Öffnungszeiten im Depot: 
Dienstag  und Donnerstag von 10.00-13.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
www.aachen.de/aachennord 
www.facebook.com/aachennord 
www.aachen-nord.de

Zweigstelle: 
Tabitas-Café 
Heinrich-Hollands-Straße 6,  
52070 Aachen
Telefon: 0152 07629217 
Mittwoch: 11.00-13.00 Uhr

Wir sind die Anlaufstelle für alle Bürgerinnen und Bürger sowie Netzwerkpartner von Akteuren und Einrichtungen aus dem Stadtteil.

Projekt- 
telegramm
+++ Termine der Lenkungsgruppe für das Jahr 
2020: 3. März, 16. Juni, 29. September, 3. De-
zember. Projektanträge des Verfügungsfonds 
werden bis zu 6 Wochen vor der Lenkungsgrup-
pensitzung entgegen genommen. Nach aktuel-
lem Stand müssen Verfügungsfonds-Projekte 
bis spätestens Ende August 2020 abgewickelt 
werden +++
+++ Am 3. Februar starten die Bauarbeiten zur 
Umgestaltung des Schulhofes der GHS Aretz-
straße +++
+++ Die nachbarschaftliche Tauschbörse lädt 
alle Interessierten ein am 21. März in der Zeit 
von 9.30 – 11.30 Uhr im Tabitas vorbei zukom-
men. Anmeldung unter 432 7693, im Stadtteil-
büro oder direkt im Tabitas. +++
+++ Am 4. April findet in der Zeit von 10.30 
– 13.30 Uhr der Osterbrunch im Tabitas statt. 
Um Anmeldung zwecks Organisation unter 432 
7693 oder im Stadtteilbüro wird gebeten +++
+++ Am 16. Mai findet der Tag der Städteb-
auförderung statt. Weitere Informationen wer-
den auf unserer Facebook-Seite https://www.
facebook.com/aachennord zur gegebenen Zeit 
veröffentlicht.+++
+++ Im Mai starten die Bauarbeiten zur Um-
gestaltung des Spielplatzes in der Sigmundstra-
ße +++
+++ Für den 22. August plant der AK Liebigs-
traße ein Sommerfest auf dem Martinsplatz / 
Ecke Feld- und Liebigstraße +++

Foto: stadtteilbüro aachen nordFoto: Peter Hinschläger Foto: Peter Hinschläger 

Es tut sich was an der Jülicher Straße! Genauer ge-
sagt auf dem Gelände der ehemaligen Elektrotech-
nik-Firma Garbe, Lahmeyer & Co. zwischen Zentis und 
Talbot. Dem viele Jahre nur mindergenutzten Areal 
mit einer Größe von rund 36.000 Quadratmetern 
wird in Kürze neues, spannendes Leben eingehaucht 
werden. Der neue Eigentümer, die Kadans Science 
Partner Germany, wird hier nach umfangreicher Sa-
nierung unter dem Namen „Campus Jahrhundert-
halle“ einen hochmodernen Standort für Forschung 
und Entwicklung sowie neue Arbeits- und Produkti-
onsmodelle mit insgesamt 50.000 Quadratmetern 

verfügbarer Fläche schaffen. Der namensgeben-
den riesigen Jahrhunderthalle – sie allein hat eine 
Grundfläche von ca. 12.000 Quadratmetern – kommt 
dabei eine spannende Funktion zu. Die ersten Berei-
che in den insgesamt sechs Gebäuden sollen schon 
im zweiten Quartal 2020 interessierten Mietern zur 
Verfügung stehen.

Für Fragen rund um Gewerbeflächen steht Michael 
Schmitz vom Fachbereich Wirtschaft, Wissenschaft 
und Europa zur Verfügung: Tel. 0241/432-7645, 
E-Mail: michael.schmitz@mail.aachen.de.
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Spannende Entwicklung in Aachen-Nord  
„Campus Jahrhunderthalle“
Text: Lisa Seidel, Bild: © Kadans Science Partner Germany

Förderprogramm Wohnumfeld verbessern
Texte und Fotos: Sabine von den Steinen, altbau plus

Ihre Ansprechpartnerin  
im Stadtteilbüro:

Sabine von den Steinen
Architektin von altbau plus
Donnerstags 14 bis 16 Uhr

DEPOT Talstraße 2, 52068 Aa-
chen

oder nach Terminvereinbarung
0151 289 388 40

sabine.vondensteinen@mail.aachen.de

Nähere Informationen 
auch auf der Internetseite  
www.aachen.de/aachennord

Wir suchen noch mehr aktive Mieter, die sich zusammentun und 
Hauseigentümer,

Am 02.04.2020 zwischen 16 und 18 Uhr können Sie zu einer 
offenen Gesprächsrunde im Stadtteilbüro vorbeikommen.

Wir helfen Ihnen und Ihren Ideen weiter!

Unsere Innenstädte werden  
wärmer.
Z. B. Fassadenbegrünungen sind klimaaktive Vegetationsflächen, die der Er-
wärmung entgegen wirken. Auch entsiegelte Hofflächen und Dachbegrünun-
gen tragen dazu bei.

Wissenschaftliche Untersuchungen belegen, dass begrünte Fassaden in Städ-
ten wirkungsvolle Unterstützung gegen Feinstaub, Stickoxide und Hitze leis-
ten. Die nächtliche Abkühlung kann mit Pflanzen vor den Gebäudeaußenwän-
den unterstützt werden.

Das Förderprogramm „Wohnumfeld verbessern“ 
hilft mit finanziellen Zuschüssen.

die ihre Innenhöfe     
 und Gärten

  blühender
    grüner
     lebendiger
     gemütlicher
  „fruchtiger“
„gemüsiger“

machen möchten.



18.––21. März

02 .–– 28.03.

Wir machen Platz für  Neues. 
Großer Abverkauf von Möbeln, 
Leuchten und Accessoires den 
ganzen März über. Nur solange 
der Vorrat  reicht!  
 

IHR RÄUMT AB, WIR 
RÄUMEN AUF. 

Deal?

EIN MONAT DESIGN 
SALE IM OUTLET. 
ALLES MUS S RAUS.

WIR SEHEN UNS HIER
 
Gut-Dämme-Straße 4 
Ecke Krefelder Straße ·  Aachen  
www.mathes.de/outlet


